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Elena Schmid

Von: Matthias-Scholz@telekom.de
Gesendet: Dienstag, 1. Juli 2025 08:05
An: PF BAUAMT@VG
Betreff: Stellungnahme zu Bauleitplanverfahren 14. Änderung 

Freiflächenphotovoltaikanlage Pfaffenwinkel
Anlagen: LAP_A2_2000_Ustersbach_PV_Pfaffenwinkel_Telekom.pdf; Deutsche Telekom 

Technik_Flyer PTI23.pdf

Priorität: Hoch

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und 
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt 
und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle 
Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen 
abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt Stellung: 

Durch die o. a. Planung werden die Belange der Telekom zurzeit nicht berührt. Bei 
Planungsänderungen bitten wir Sie uns erneut zu beteiligen. 

Angrenzend zum Planbereich befinden sich Telekommunikationslinien der Telekom. 

Der Betrieb und die Unterhaltung unserer Anlage muss weiterhin gewährleistet sein. 

Die Errichtung neuer Telekommunikationslinien durch die Telekom ist zurzeit nicht geplant. 

Planauskünfte können Sie bzw. Ihr ausführender Auftragnehmer unter folgender Webseite erhalten:  
 
Trassenauskunftkabel.telekom.de 
 
 
Für Fragen zu dieser Maßnahme, stehe ich ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Für zukünftige Anfragen verwenden Sie bitte unser Eingangstor, danke; 
 
PTI23Sued@telekom.de 
 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Matthias Scholz  

Deutsche Telekom Technik GmbH  
Technische Infrastruktur Niederlassung Süd  
Matthias Scholz  
Gablinger Str. 2, 86368 Gersthofen  
+49 821 456 23438 (Tel.)  
+49 160 949 36874 (Mobil)  
E-Mail: Matthias-Scholz@telekom.de  
www.telekom.de     
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Die gesetzlichen Pflichtangaben finden Sie unter: http://www.telekom.de/pflichtangaben-dttechnik 

GROSSE VERÄNDERUNGEN FANGEN KLEIN AN – RESSOURCEN SCHONEN UND NICHT JEDE E-MAIL DRUCKEN 
 


